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Die neuen Stützen des TuS Brockhagen: Trainer Jens Großpietsch (hinten) freut sich auf die Zusammenarbeit mit den Youngstern Joshua Lücking (von links), Marian Clysters, Florian Bußmey-
er, Yannick Hansel und Nils Ludwig. Foto: p. kreutzer
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Die Hinrunde der
Handball-Verbandsliga
1. Spieltag (11./12. September)
Ahlen II - Loxten
Emsdetten II - Senden
Nordh.-Mind II - Spenge II
Everswinkel - Brockhagen
Oberlübbe - Stemmer/Fr.
Steinhagen - Möllbergen
Hüllhorst - Höchsten (20. Nov.)

2. Spieltag (18./19. Sptember)
Spenge II - Oberlübbe
Möllbergen - Ahlen II
Loxten - Hüllhorst
Senden - Steinhagen
Brockhagen - Emsdetten II
Stemmer/Fr. - Everswinkel
Höchsten - Nordh.-Mind. II

3. Spieltag (25./26. September)
Hüllhorst - Möllbergen
Brockhagen - Stemmer/Fr.
Nordh.-Mind. II - Loxten
Oberlübbe - Höchsten
Everswinkel - Spenge II
Emsdetten II - Steinhagen
Ahlen II - Senden (16. Nov.)

4. Spieltag (2./3. Oktober)
Spenge II - Brockhagen
Möllbergen - Nordh.-Mind. II
Höchsten - Everswinkel
Stemmer/Fri. - Emsdetten II
Loxten - Oberlübbe
Steinhagen - Ahlen II
Senden - Hüllhorst (9. Okt.)

5. Spieltag (23./24. Oktober)
Hüllhorst - Steinhagen
Brockhagen - Höchsten
Nordh.-Mind. II - Senden
Oberlübbe - Möllbergen
Everswinkel - Loxten
Emsdetten II - Ahlen II
Stemmer - Spenge II (20. Nov.)

6. Spieltag (30./31. Oktober)
Spenge II - Emsdetten II
Loxten - Brockhagen
Höchsten - Stemmer/Fr.
Ahlen II- Hüllhorst
Möllbergen - Everswinkel
Senden - Oberlübbe
Steinhagen - Nordh.-Mind. II

7. Spieltag (6./7. November)
Spenge II - Höchsten
Brockhagen - Möllbergen
Stemmer/Fr. - Loxten
Nordh.-Mind. II - Ahlen II
Oberlübbe - Steinhagen
Everswinkel - Senden
Emsdetten II - Hüllhorst

8. Spieltag (13./14. November)
Loxten - Spenge II
Hüllhorst - Nordh.-Mind. II
Höchsten - Emsdetten II
Ahlen II - Oberlübbe
Möllbergen - Stemmer/Fr.
Steinhagen - Everswinkel
Senden - Brockhagen

9. Spieltag (27./28. November)
Spenge II - Möllbergen
Höchsten - Loxten
Brockhagen - Steinhagen
Stemmer/Fr. - Senden
Oberlübbe - Hüllhorst
Everswinkel - Ahlen II
Emsd. II - Nordh.-Mind. II

10. Spieltag (4./5. Dezember)
Loxten - Emsdetten II
Ahlen II - Brockhagen
Nordh.-Mind. II - Oberlübbe
Hüllhorst - Everswinkel
Möllbergen - Höchsten
Steinhagen - Stemmer/Fr.
Senden - Spenge II

11. Spieltag (11./12. Dez.)
Loxten - Möllbergen
Emsdetten II - Oberlübbe
Brockhagen - Hüllhorst
Stemmer/Fr. - Ahlen II
Eversw. - Nordh.-Mind. II
Spenge II - Steinhagen
Höchsten - Senden

12. Spieltag (18./19. Dez.)
Nordh.-Mind. II - Brockhagen
Ahlen II - Spenge II
Emsdetten II - Möllbergen
Oberlübbe - Everswinkel
Steinhagen - Höchsten
Senden - Loxten
Hüllh. - Stemmer/Fr. (8. Jan.)

13. Spieltag (15./16. Januar)
Spenge II - Hüllhorst
Loxten - Steinhagen
Brockhagen - Oberlübbe
Stemmer/Fr. Nordh.-Mind. II
Möllbergen - Senden
Everswinkel - Emsdetten II
Höchsten - Ahlen II

14. Spieltag: 22./23. Januar
Letzter Spieltag: 14. Mai

SPIELPLAN-
SERVICE

Ordnung für die Gefühlshandballer
Handball-Verbandsliga: Trainer Jens Großpietsch baut den aus der Oberliga abgestiegenen TuS Brockhagen um

Von Philipp Kreutzer

¥ Brockhagen. Das Handball-
spiel des TuS Brockhagen be-
steht aus exakt sieben DIN-A4-
Seiten. Schnellhefter eben die-
ses Umfangs hat Jens Groß-
pietsch (45) seinen Spielern
mitgegeben, damit sie mög-
lichst viele taktische Muster in
Angriff und Abwehr verinner-
lichen. „In diesem Playbook“,
sagt der neue Trainer, „steht
alles drin.“ Alles, was der Ab-
steiger aus der Handball-Ober-
liga nach Meinung Groß-
pietschs benötigt, um eine er-
folgreiche Saison zu bestreiten.

Die neue Brockhagener
Handballfibel steht beispielhaft
für das Bemühen des Pädagogen,
eine Ordnung in die Mannschaft
und in deren Spiel zu bringen,
die seinen Vorstellungen ent-
spricht. Mit der Disziplin, das
hat der neue Coach schnell fest-
gestellt, nähmen es schließlich
nicht alle ganz so genau. Das be-
ginne mit Verspätungen beim

Training und übertrage sich auf
das Verhalten auf dem Feld.

„Sie sind Gefühlshandballer“,
sagt Großpietsch über die Spie-
ler, die er schon in der Abstiegs-
saison in mehreren Partien be-
obachtete und die jetzt seine
sind. Intuition und Emotionali-
tät seien sicher nicht negativ, be-
tont der Trainer, „aber wir müs-
sen mehr den Kopf benutzen,
nicht immer nur mit höchstem

Tempo nach vorn laufen oder
nach Fehlwürfen diskutieren
statt sofort zurückzukommen.“

Vorgaben wie diese finden die
Spieler schriftlich fixiert auf den
sieben Seiten der Groß-
pietsch’schen Handballphiloso-
phie. Ein besonders großes Kapi-
tel hat der Coach dem Defensiv-
verhalten gewidmet. „Genug
Tore werfen wir ja. Aber gute,
konstante Leistungen und Er-

gebnisse sind nur über eine stabi-
le Abwehr möglich“, glaubt er.
Großpietsch will mit einer of-
fensiven 3:2:1-Deckung agieren
und schnelle Gegenstöße folgen
lassen. Etwas anderes als ein sol-
cher Umbau bleibe ihm nach
dem Abgang von Abwehrchef
Lars Höcker und des groß ge-
wachsenen Sebastian Rieks im
Grunde auch gar nicht übrig,
findet der Trainer. Er sagt aber

auch: „Wir haben die Spieler,
um so ein System erfolgreich
durchzuziehen.“ Doch bis es
wirklich funktioniert, betont
Großpietsch, benötige das Team
Zeit. „Wir müssen Geduld ha-
ben. Es geht ja nicht nur darum
zu ackern und sich zu schinden,
sondern auch darum, es zu ver-
stehen.“

Aus eben diesem Grund tut
sich der Trainer mit der Formu-
lierung eines Saisonziels schwer.
„Natürlich müssen wir auf Sicht
wieder oben angreifen in der
Verbandsliga“, sagt er, stellt aber
sogleich klar: „Noch nicht in die-
sem Jahr.“ Großpietsch sieht
seine vordringliche Aufgabe da-
rin, die abgestiegene Mannschaft
zu konsolidieren und mit den
fünf aus der A-Jugend des TuS
97 gekommenen Youngstern
neu zu entwickeln. Eine dritte
wöchentliche Trainingseinheit
soll dazu beitragen. Sie könnte
helfen, um aus den sieben Seiten
im Schnellhefter schon bald eine
neue Brockhagener Erfolgsge-
schichte werden zu lassen.

TuS Brockhagen, Saison 2010/11
Zugänge: Marian Clysters
(TW), Joshua Lücking (RA),
Yannick Hansel (LA), Florian
Bußmeyer (RM/RL), Nils Lud-
wig (KL, alle A-Jugend TuS 97
Bielefeld-Jöllenbeck).
Abgänge: Sebastian Rieks (Stu-
dium in Hamburg), Philipp
Buhrmester (HSG Gütersloh),
Lars Höcker (zweite Mann-
schaft), Fabian Blank (fünfte
Mannschaft).

Kader ohne Zugänge: Maik
Hahn (TW); Daniel Potthoff
(RA), Stefan Hermbecker (RL),
Christian Kalms (RR), Lars
Deppe (RM/RL), Konstantin
Gohlke (RM/RR), Timo Schä-
fer (KL/LA), Kai Uhlemeyer
(KL), Thorsten Lünstroth
(RM/RL), Mirko Meyer (LA).
Trainer: Jens Großpietsch (im
ersten Jahr).
Saisonziel: die Mannschaft

konsolidieren und weiterent-
wickeln.
Testspiele: 20. bis 22. August,
Sportlife-Cup in Verl, u.a. mit
Spielen gegen HC TuRA Berg-
kamen und HSG Augustdorf-
Hövelhof; 29. August, 15 Uhr,
VfL Mennighüffen (H); 3. bis 5.
September, Volksbank-Cup in
Isselhorst, mit Spielen gegen
HSG Gütersloh und TV Issel-
horst.

Juniorenfußball:

Spvg. sucht Trainer
¥ Steinhagen (HK). Die Spvg.
Steinhagen benötigt Trainer und
Betreuer für ihre Minikicker und
F-Junioren. Interessierte melden
sich unter ` (01 71) 1 97 86 51
bei Andy Wichmann oder unter
` (01 70) 9 68 17 31 bei Andre-
as Rietschel.

Zwei Chancen bleiben
Golf: Haller Mannschaft in Abstiegsgefahr

¥ Halle (Felix). Die Luft in der
2. Liga des Willy-Schniewind-
Mannschaftspokals wird im-
mer dünner für die Mann-
schaft des Golfclubs Teutobur-
ger Wald. Zwar erspielte sich
der GCTW jetzt Platz drei der
Tageswertung. Insgesamt aber
liegt das Team nur noch an
fünfter Stelle.

Allein Julian Kunzenbacher
(70er-Runde) und Volker
Krammenschneider (77) gelang
es am Sonntag auf der Anlage des
GC Dortmund, unter 80 Schlä-
gen zu bleiben. Zu wenig in der
hochklassigen Konkurrenz. Die
Tagessieger vom gastgebenden
GC Dortmund verließen mit
zehn Zählern weniger die
Greens. Zwar liegen die Haller
noch 41,3 Schläge vor dem letzt-
platzierten Bochumer GC. Der
auf Platz vier positionierte GC
Wasserburg Anholt ist ihnen in-
des 28 Schläge voraus. Die Golfer
von der niederländischen Gren-
ze haben am nächsten Spieltag
(19. September) Heimrecht. An
zwei Spieltagen hat der GC noch
die Chance, den Klassenerhalt zu
sichern. Die weiteren Ergebnis-
se: Jan-Hendrik Schipper (81),
Jan-Hinrich Willmann (81),
Andreas Dik (82), Frederik
Gempfer (84), Moritz Zaudtke
(87), Marcel Rüter (90).

Aufsteiger: Amshausens U18-Mäd-
chen Ramona Junker (von oben),
Laura Neugebauer, Teresa Kleen
und Svea Bannasch spielen künftig
in der 1. Kreisklasse. Foto: hk

KURZ NOTIERT
Lundström Vierter in NRW
¥ Triathlon. Bei den NRW-
Meisterschaften in Hückeswa-
gen über die Mitteldistanz von
2–74–21 Kilometern sorgte
Ingmar Lunström, früher beim
LC Solbad Ravensberg aktiv,
kurz vor dem Ende seiner Kar-
riere noch einmal für ein gutes
Resultat. Der für den TSVE Bie-
lefeld startende 38-Jährige beleg-
te mit 3:51:49 Stunden Rang
vier, nachdem er zwischenzeit-
lich sogar Position zwei innehat-
te. „Ich war nach dem Radfahren
grün und blau und bin beim
Laufen absolut ans Limit gegan-
gen“, schilderte Lundström die
Quälerei in der abschließenden
Disziplin.

SCP-Frauen schon heute
¥ Frauenfußball. In einer vor-
gezogenen Partie des zweiten
Spieltags empfängt Kreisligist SC
Peckeloh heute Abend den SC
GW Varensell. Anpfiff auf dem
Kunstrasenplatz an der Schule
ist um 19.30 Uhr.

Hobbyturnier in Heepen
¥ Fußball. Die Spvg. Heepen
richtet vom morgigen Freitag bis
Sonntag, 29. August, ihre tradi-
tionelle Sportwerbewoche aus.
Für das Kleinfeld-Hobbyturnier
am kommenden Montag, 23.
August, sucht der Veranstalter
noch Mannschaften. Interessen-
ten melden sich unter ` (05 21)
33 56 72 oder ` (05 21)
5 82 12 27.

Ein Meister, zwei Aufsteiger
Tennis: Erfreuliche Sommerbilanz der Amshausener Nachwuchsteams

¥ Amshausen (HK/pik). Mit
zwölf Jugendmannschaften hat
der Tennisclub Amshausen in
der Sommersaison am Spielbe-
trieb teilgenommen. Ein Team
feierte den Gewinn der Kreis-
meisterschaft, zwei weitere
freuten sich über Aufstiege.

Die erste U15-Junioren-
mannschaft des TCA gewann in
der 1. Kreisklasse sämtliche fünf
Partien. Gegen TC Marienfeld,
BW Werther und den Güterslo-
her TV gelangen 6:0-Siege, gegen
TC GW Marienfeld ein 5:1 und
gegen den FC Stukenbrock ein
4:2. Marcel Eickelbaum, Simon

Schulz, Kai Meißner, Klemens
Neumann und Fabian Hinz-
mann gewannen auch das Kreis-
endspiel gegen Cor-TC Rheda
mit 6:0 und entschieden damit
die Kreismeisterschaft für sich.
Nach den Sommerferien kann
das Team in einem weiteren
Endspiel den Aufstieg in die Be-
zirksklasse schaffen.

Der Aufstieg der U18-Mäd-
chen in die 1. Kreisklasse kam
überraschend. Svea Bannasch,
Laura Neugebauer, Ramona
Junker, Teresa Kleen und Leonie
Schmidt schafften vier 6:0-Siege.
Emspark Wiedenbrück, TC Har-
sewinkel II, SVA Gütersloh und

FC Stukenbrock waren chancen-
los. Gegen den FC Greffen reich-
te es für die Amshausenerinnen
immerhin noch zu einem deutli-
chen 5:1-Erfolg.

Schon eher war mit dem Auf-
stieg der U12-Jungen zu rechnen
gewesen. Sie spielen künftig
ebenfalls in der 1. Kreisklasse. Til
Höllwerth, Levi Neumann, Tim
Bechtel, Jonas Bracht, Johannes
Heymer und Max Brennig ge-
wannen alle vier Spiele: 6:0 gegen
TC Herzebrock und gegen TC
Marienfeld, 3:2 gegen TC Verl
und 4:2 gegen Emspark Wieden-
brück. Ein Foto des Teams will
der Club nachreichen.

Optimist: Julian Kunzenbacher glaubt
an den Klassenerhalt. Foto: a. heim

Kreismeister: Die U15 des TC Amshausen mit Simon Schulz (von links), Kai Meißner, Marcel Eickelbaum, Kle-
mens Neumann und Fabian Hinzmann. Foto: hk


